
IMPRESSUM: Steffen Seuthe, IGBCE Bezirk Mannheim | Hans-Böckler-Straße 1 | 68161 Mannheim
Telefon: 0621 178289-30 | E-Mail: bezirk.mannheim@igbce.de | mannheim.igbce.de | Fotos: IGBCE, adobe/PhotoSG 

AKTIVEN-KREIS SENIOR*INNEN
B E Z I R K  M A N N H E I M

Aktueller denn je ist die Frage nach unserer 
Vergangenheit und was die Werte unserer 
Gesellschaft sind. Einige werden nun denken – ach, 
nicht die auch noch – jetzt kommen die IGBCE- 
Senioren mit dem Thema 3. Reich um die Ecke. Aber 
ja – genau weil wir Gewerkschaften die Basis der 
Demokratie sind und immer dafür gekämpft haben, 
ist es genau unser Thema und unser Recht und 
unsere P�icht, darüber zu reden – denn wer 
schweigt, lässt zu, und wer ohne Wissen und 
Hintergrund zulässt, gibt anderen die Macht, unsere 
Zukunft und Demokratie zu verändern.

Es waren dunkle Zeiten in Deutschland, die Viele nur 
aus den Geschichtsbüchern oder Dokumentations-
sendungen kennen. Kaum jemand hätte sich 
vorstellen können, dass es in Europa nochmal Krieg 
zwischen Nachbarländern geben könnte oder dass 
Menschen in Deutschland Angst vor der politischen 
Entwicklung haben müssen – beides ist aktuell und 
allgegenwärtig grei�ar.

Vor rund 100 Jahren hat aufgrund politischer 
Unzufriedenheit und wirtschaftlicher Schwierigkeiten 
eine nationale und rechte Strömung Zulauf und 
Macht bekommen, sodass die dunkelste Zeitepoche 
Deutschlands erst möglich wurde. Einzelne Personen 
mit einer Ideologie, die sogar in Büchern nieder- 
geschrieben und angekündigt wurde, brachte 
Deutschland in eine Diktatur, die Menschen mit 
unterschiedlichen Wertigkeiten versehen hat und 
eine Rassendiskussion und Deportation ermöglichte. 
Undenkbar, aber geschichtliche Realität – heute gibt 
es klare Anzeichen, dass die Rahmenbedingungen 
und Strömungen erneut erkennbar sind.

Noch haben wir Menschen in unserer 
Gesellschaft, die als Zeitzeugen berichten können 
und die Muster von damals und heute 
vergleichen und Parallelen aufzeigen können.
Auch wir sollten nicht vergessen und müssen uns 
informieren.

Wir, der IGBCE-Aktivenkreis Senior*innen 
Mannheim, haben die Zeitzeugin Karla Spagerer 
(Foto) für unsere Veranstaltung gewinnen 
können.

Karla Spagerer ist mit ihren 94 Jahren eine sehr 
aktive Au�lärerin dieser düsteren Zeit. Für ihr 
Engagement ist sie mit dem Bundesverdienst-
kreuz ausgezeichnet worden und immer aktiv in 
Schulen und Veranstaltungen – denn NIE WIEDER 
ist ihr Lebensmotto.

Einladung
Die Zeitzeugen-Veranstaltung �ndet statt am 
21. März 2024 von 15 bis 17 Uhr, 
im „Zum Sportpark Schützenhaus“
(Böhringer Str. 5, 68307 Mannheim, beim TV 1877 Waldhof.)
Anmeldungen sind zwingend notwendig!
Anmeldungen bitte per Mail an: 
ak-senioren.mannheim@igbce.de
Notfalls telefonische Anmeldungen ausschließlich am 
Donnerstag, den 14. März 2024 von 8 bis 13 Uhr 
unter 0621 178289-30 möglich.
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März 2024

„Nie wieder ist jetzt!“ 
Wer die Gegenwart gestalten will, 
muss die Vergangenheit kennen!



Im Rahmen des Aktiven-Kreises Senior*innen 
Mannheim wurde am Donnerstag, dem 
10.10.2023, nachmittags eine Informations- 
veranstaltung zum Thema „Vorsorgevollmacht“ 
organisiert.

Die etwa zweistündige Veranstaltung traf mit dem 
interaktiven Vortrag von Rechtsanwältin Frau 
Sonja Hecker wieder den Nerv der anwesenden 
Gäste. Das konnte man allein schon an der Zahl 
der (erwünschten) Zwischenfragen während des 
Vortrags und der anschließenden Diskussion 
erkennen. Frau Hecker hat dieses Thema rechtlich 
aufgearbeitet und den Gästen nahe gebracht.

Im November 2023 kam der Aktiven-Kreis 
Senior*innen zu einer zweitägigen Klausur im 
Bildungszentrum Kirkel zusammen. Nach einem 
ausführlichen Rückblick auf die zahlreichen 
Aktivitäten in 2023 stand die Klausurtagung 
ganz im Zeichen der Planung für 2024/2025.

Für das Jahr 2024 sind zwei Veranstaltungen 
geplant. Die Themenauswahl erfolgt auf Basis 
der 170 von Euch eingesandten Fragebögen.

Neben der intensiven Planungsarbeit gab es 
auch noch ein kulturelles Highlight für die 
Teilnehmer*innen der Klausurtagung. 

Auf Einladung von Kolleg*innen aus dem 
Saarbergbau gab es einen Aus�ug auf die über 
50 m hohe Abraumhalde in Ensdorf mit dem 
weithin sichtbaren beeindruckenden Saar-
polygon. Von dort oben konnten wir eine tolle 
Aussicht genießen, auch wenn das Wetter sich 
von seiner stürmischen Seite zeigte. 

Im Anschluss an die Führung hatten wir in der 
Kantine die Gelegenheit zu einem regen 
Austausch mit den dortigen Kolleg*innen zur 
Geschichte des Bergbaus in der Region und dem 
inzwischen stillgelegten Bergwerk in Ensdorf.

Was bleibt, ist der Wandel über 260 Jahre 
Bergbau im Saarland.

Veranstaltung 
Vorsorgevollmacht 
im Oktober 2023

Klausurtagung des 
Aktivenkreises in Kirkel 
im November 2023

Wir sehen uns am 1. Mai 
auf dem Marktplatz in Mannheim!
Ohne den 1. MAI wären viele 
Themen der Beschäftigten nicht 
gehört und erreicht worden!
DAHER raus zum Marktplatz!

BEZIRK MANNHEIM
AKTIVEN-KREIS SENIOR*INNEN


